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Baustein 4:  Interviews mit Zeitzeugen „Lebensgeschichten entlang 
der Donau“ 
 
Mündlich weitererzähle Geschichte, Zeitzeugenarbeit: Interviews mit Senioren über 
ihre Erinnerungen und persönlichen Erfahren bezüglich der Donau und die 
angrenzenden Gebiete. Drei bis fünf Interviews pro Partner. Es sollten auch jüngere 
Menschen in die Interviews miteinbezogen werden.  
 
Text und Aufzeichnung mit Bildern, in Englisch, Deutsch, oder beides, und in der 
Sprache des jeweiligen Partnerlandes. 
 
 
Methode 
 
Der Interviewer – alt oder jung – sollte für das Interview vorbereitet sein.  
 
Das www ist voll von nützlichen Links zu Materialien über Methoden. Eine kleine Einführung 
für das Stellen von Fragen gibt es zum Beispiel unter 
http://dohistory.org/on_your_own/toolkit/oralHistory.html#QUESTIONS 
 
Die Zeitzeugenarbeit Merkliste kann auch hilfreich sein: 
http://dohistory.org/on_your_own/toolkit/oralHistory.html#REMINDER 
 
Oder in Deutsch 
 
 die Broschüre Zeitzeugenarbeit mit neuen Medien 
http://www.exil-club.de/DYN/bin/64291-65289-1-zeitzeugenreader.pdf 
 
aus der Website der Fakultät für Psychologie und Pädagogik, Ludwig Maximilians Universität 
München 
http://www.edu.lmu.de/supra/im_wandel_der_zeit/allgemein/fachdidakt_grundlagen.htm 
 
 
 
Arten der Aufzeichung 
 
1. Ein Film oder eine Tondatei  
Falls Ihr einen Film oder eine Tondatei verwendet, beachtet bitte die Formatangaben weiter 
unten. Sendet uns außerdem eine kurze Vorstellung und ein Foto der befragten Person 
und/oder andere relevante Bilder. Bitte siehe auch „Copyright/Urheberrechte“.  
 
2. Eine kurze Geschichte die auch dem Interview basiert oder ein Interview das in 
Textform dokumentiert wurde 
Für die Kurzgeschichten oder als Text dokumentierte Interviews gelten ähnliche Vorgaben 
wie bei den Texten über die Brücken, d.h. beim längeren Texten eine Zusammenfassung 
ungefähr 400 Wörter lang, dazu ein Foto der befragten Person oder ein anderes Bild das 
zum Text gehört. Die Zusammenfassung wird direkt auf der Website erscheinen und 
übersetzt sein. Der vollständige Text kann als PDF heruntergeladen oder ausgedruckt 
werden. Die Länge des Gesamttextes ist euch überlassen und Ihr könnt bis zum fünf Bilder 
verwenden. Das Interview in Textform muss editiert sein. Die Zusammenfassung wird nicht 
in der Gesamtversion wiederholt.  
 
 
Format und andere Vorgaben 
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Formatierung des Textes 
Der Text und die Abschnitte sollten soweit wie möglich unformatiert sein, Ausnahmen sind 
Fettschrift und Unterstreichungen. Bitte keine Tabs oder ähnliche Formatierung der 
Abschnitte; geschrieben soll der Text in Text Editor oder Word, in Arial oder Times New 
Roman in schwarzer Schrift, Schriftgröße 12. 
 
Bilder 
Die Bilder sollten eine gute Qualität haben und im Jpeg Format sein, Größe ungefähr 300-
400 KB. Bitte bindet die Bilder nicht in den Text ein, sondern sendet sie separat. Lasst uns 
wissen wo jedes einzelne Bild in den Text eingefügt werden soll, indem Ihr die Bildnamen an 
der besagten Stelle einfügt. Die Bilder sollten mit dem entsprechenden Titel benannt werden, 
zum Beispiel (Bild 1: Donau beim Sonnenuntergang, sonnenuntergang.jpg). Gebt uns die 
Namen der Autoren und/oder die Quelle der Bilder mit an (auch wegen Urheberrechten – 
siehe nächster Punkt). Wenn Ihr einen kurzen erklärenden Text unter dem Bild haben wollt, 
schickt ihn bitte separat. 
 
Copyright/Urheberrechte 
Bitte beachtet die Urheberrechte. Aus diesem Grund ist es am besten selbstgemachte Bilder 
zu verwenden. Persönlichkeitsrechte: Abgebildete Personen müssen ihr Einverständnis zur 
Veröffentlichung gegeben haben. In dem Fall, dass Ihr ein Bild nicht selber machen könnt, 
benutzt bitte nur solche Bilder die ausdrücklich für den allgemeinen Gebrauch freigegeben 
sind. Es gibt auch Webseiten von denen man kostenlos oder gegen eine kleine Gebühr 
Bilder herunterladen kann, wie z.B. Wikimendia Commons.  
Auch für die Verwendung der Texte braucht Ihr Erlaubnis der befragten Personen. .  
 
Filme 
Ihr könnte kurze Filme oder Tonaufnahmen machen. Sie sollten folgende Vorgaben erfüllen:  
Auflösung: von 480x360 bis 640 x 480 Pixel 
Größe: max 5 Minuten und 250 MB.  
Format 1: .wmv, .avi, .mov, .mpg, .mp3 (audio)  

 
1 Das sind die gebräuchlichsten Formate von Videokameras und Handys  
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